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FO-Smartprint 
FÜR HP INDIGO 7600
ENTSCHIEDEN
FO-Smartprint, ein Geschäftsbereich
der FO Print und Media AG, vor den
Toren Zürichs hat im März eine HP
Indigo 7600 in Betrieb genommen.
Die HP Indigo 7600 ist mit 7 Farben
voll ausgerüstet und erlaubt das
Dru cken von über 95% des Pan to -
ne-Spektrums. Mit der Weiss-Option
können Spezialeffekte auf farbigen
oder transparenten Bedruckstoffen
erzeugt werden. Mit dem Verede -
lungs paket (Reliefdruck und Blind -
prägung) werden zusätzlich ‹Ad -

ded-Values› erzeugt, welche eine
Differenzierung zur Masse erlau -
ben.
Mit dem Entscheid für die HP Indi -
go 7600 weitet die Druckerei ihr
Angebot im Digitaldruck aus. FO-
Fotorotar ist eine der grösseren
Druckereien der Region Zürich. Zum
Kerngeschäft zählen die Bereiche
Geschäftsberichte, Geschäfts- und
Werbedrucksachen, Zeitschriften
und Sicherheitsdruck.
V www.chromos.ch 

Adrian Meyer (Chromos AG), Bruno
Hüss (Druckoperator FO-Smartprint),
Miriam Bühler (Druckoperatorin FO-
Smartprint), Jürg Hürlimann (Ge -
schäftsbereichsleiter FO-Smart -
print), Otto Brunner (Geschäftsleiter
FO-Fotorotar).

Ökologie per Lkw
PAPYRUS REDUZIERT
TREIBSTOFF UND EMISSIONEN 
Die Papyrus Schweiz verfügt über
langjährige Erfahrung in der Papier -
logistik und setzt auf die ökologisch
sinnvolle Kombination ‹Schiene-
Strasse›. Über 50% der Lieferungen
verlassen das Logistik zentrum in
Dintikon auf der Schie ne. Die Verla -
gerung resultiert in einer jährlichen
Reduktion der CO2-Emissionen von
über 1.000 Tonnen, einem Minus
von 5.600 Last wagen fahrten und
damit einer Million Lkw-Kilometer.
Um den steigenden Anforde rungen

an die Umwelt im Strassen verkehr
gerecht zu werden setzt Papyrus
auf eine moderne und ökologische
Fahrzeugflotte. So nahm Papyrus
Schweiz zwei neue Lastwagen der
neusten Generation (Euro-6-Norm)
im März 2013 in Betrieb. «Die Mer -
cedes Benz ‹Antos-Lastwagen›
haben ihre Probezeit mit Bravour
bestanden», gibt sich der Leiter
Distribution, Albert Németh zuver -
sichtlich: «Die Antos-Generation
weist gegenüber der Generation
Actros (Euro-5-Norm) einen um 
50 Prozent reduzierten Emissions -
aus stoss und eine Treibstoffreduk-
tion von 5 bis 10 Prozent auf.»
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Johann Edwin Wolfensberger (1873
- 1944) setzte im grafischen Gewer -
be neue Massstäbe und gab der
mo dernen Schweizer Kunst eine
frische Plattform. 1911 vereint der
ge lernte Steindrucker in einem im -
po santen Jugendstilbau an der Be -
der strasse 109 in Zürich Geschäfts-
und Wohnräume, Druckerei, Stein -
druckatelier und Kunstgalerie unter
einem Dach.

In- und ausländische Künstler, unter
ihnen Ferdinand Hodler, Cuno Amiet
und Oskar Kokoschka, entwerfen
die Plakate zu ihren Ausstellungen
im Wolfsberg gleich selber direkt
auf den Stein. Otto Baumberger,
Emil Cardinaux und Burkhard Man -
gold und andere Pioniere der
Schwei zer Werbegrafik gehören zu

den Mitarbeitern der ersten Stunde.
Die Ausstellung, die vom 25. Okto -
ber 2013 bis zum 2. März 2014
besucht werden kann, gibt Einblick
in den Betrieb eines am Schnitt -
punkt von Gebrauchsgrafik, Kunst
und Kom merz gelegenen Unterneh -
mens, ver anschaulicht die Technik
des Stein drucks und zeigt eine brei -
te Palette an erstklassigen Steindru -
cken, von kleinformatiger Reklame

über Originalgrafik und Kunstrepro -
duktionen bis zum Plakat.
Die Mehrzahl der gezeigten Drucke
stammt aus dem Fundus einer
durch die Swiss Graphic Design
Foun dation vermittelten Schenkung
der Nachfahren von J. E. Wolfens -
berger an das Schweizerische Na -
tio nalmuseum.
V www.nationalmuseum.ch

Kunst und Werbung bei Wolfensberger

Ausstellung ‹Gut zum Druck›

Der Schaffhauser Maler Hans Stur -
zenegger und ein Atelierlithograf
beim Probedruck eines Kunstblattes
im Maschinensaal der Graphischen
Anstalt J. E. Wolfensberger. 1915.
Gelatinesilber-Abzug.


